
Christoph & Lollo
„Mitten ins Hirn“

Wie ist eigentlich die aktuelle Lage auf unserem Lieblingsplaneten 

Erde? Christoph & Lollo haben sich das genau angeschaut und wenig 

Grund für gute Laune gefunden: Umweltkatastrophen, fortschreitende 

Verblödung, bösartige Internetdeppen, von der Politik durchgefütterte 

Boulevardmedien, überall dumme alte Männer an der Macht, 

durchgeknallte Verschwörungstheorien, giftige Zimmerpflanzen, 

Fenchelrohkost – es ist wirklich furchtbar. Aber deswegen den Humor 

verlieren? Sicher nicht. Christoph & Lollo machen daraus lieber ein 

neues Album und gehen auf Tour. Rotzfreche Abende, skurrile Dialoge, 

hoher Improvisationsgrad und sehr böse, sehr lustige Lieder mit Inhalt. 

Dargeboten mit Gitarre, Klavier und der nötigen Portion 

Respektlosigkeit. Ohne Genierer. Mitten ins Hirn.

Pressetext:

Christoph & Lollos neues Album heißt also „Mitten ins Hirn“. Warum genau? Nun, sagen wir einmal so: Die 

Lieder, die Christoph & Lollo seit Jahren in die Welt setzen, zielen grundsätzlich nicht aufs Herz oder auf den

Bauch. Sie sorgen nur selten dafür, dass das Publikum sich entspannt zurücklehnt. Getanzt wird kaum. 

Geschmust nie. Christoph & Lollo wenden sich immer direkt an den Intellekt ihrer Hörerschaft – manchmal 

klug und ernst, manchmal spöttisch und ein bisserl blöd, aber immer mit dem einen Ziel: Die Wirklichkeit 

durch Satire kenntlich zu machen.

Christoph & Lollo sind inhaltlich stets am Punkt und treffen den Nagel so auf den Kopf, dass er beim ersten 

Refrain versenkt ist. Und sie sind die Einzigen weit und breit, die das derart konsequent machen. Oder 

kennen Sie andere Musiker, deren Texte vom Grasser-Anwalt vor Gericht verlesen werden? Kennen Sie eine

andere Band, die aus Themen wie „politische Inserate in Boulevardmedien“ Internethits mit 

Hunderttausenden Klicks macht? Gibt es eigentlich sonst wen im Musik- oder Humorbereich, der den Finger 

seit Jahren derart treffsicher auf die Wunden der Gegenwart legt, immer beim Thema bleibend, ohne 

Rücksicht auf Verluste, zum Gaudium des Publikums und zum blanken Entsetzen derjenigen, die dabei 

durch den Kakao gezogen werden? Na? Eben.

Für ihr neues Album haben sich Christoph & Lollo mit aktuell brennenden Themen auseinandergesetzt und 

dabei wenig Grund für gute Laune gefunden: Umweltkatastrophen, fortschreitende Verblödung, bösartige 

Internetdeppen, von der Politik durchgefütterte Boulevardmedien, überall dumme alte Männer an der Macht, 

durchgeknallte Verschwörungstheorien, giftige Zimmerpflanzen, Fenchelrohkost – es ist wirklich furchtbar. 

Aber deswegen den Humor verlieren? Sicher nicht. Christoph & Lollo haben daraus ein neues, sehr böses 

und sehr lustiges Album gemacht: „Mitten ins Hirn“.

Dank der bereits bewährten Zusammenarbeit mit den Bilderbuch-Produzenten Alex „Feia“ Tomann und Zebo

Adam sowie der Chorstimmen von Nicole und Birgit Radeschnig klingt das Album genau so, wie es klingen 

soll: Direkt. Kompromisslos. Mitten ins Hirn.

Diese zehn neuen Lieder sind jetzt da und werden bleiben. Christoph & Lollo werden sie landauf, landab auf 

Bühnen singen, umrahmt von improvisierten Conferencen, dargeboten mit einer Scheiß-drauf-Haltung, die 

die Konventionen sowohl des Musik- als auch des Kabarettbusiness entblößt und obsolet macht. Nach den 

Konzerten werden regelmäßig Leute zu ihnen kommen und fragen: „Hey, könnt ihr nicht einmal ein Lied über

dieses oder jenes wichtige Thema machen?“ Christoph & Lollo werden zuhören und ab und zu werden sie 

„ja“ sagen. Irgendwer muss es ja tun.



Stimmen: 

„Absurd, politisch, bitterböse und liebenswert-charmant.“ (Passauer Neue Presse, 2012)  

„Kaum jemand beherrscht die spontane Zusammenführung von tragisch-komischen Geschichten, 

abgründigem Humor und Protestliedern so perfekt.“ (Jurybegründung, Salzburger Stier 2015)  

„Des is ma ollas zu intellektuell.“ (Peter Rapp, 2015)

Tracklist:

1   Hipster
2   Schau das doch bei Google nach
3   Fenchelrohkost oder Bierdurchfall
4   Ich würde gern einmal
5   Bologna
6   Giftige Pflanzen
7   Das wütende Emoji
8   Bettelmafia (mit den Zahlen von 2017)

9   Gemütlichkeit
10 Männerprobleme

Album-Release am 12.10.2018 um 20:00 Uhr im Stadtsaal Wien

Alle Live-Termine und Alben auf www.christophundlollo.com

„Mitten ins Hirn“ erscheint am 12.10.2018 auf Kazuyoshi Records. Katalognummer KAZ 05 bzw. KAZ 05 LP.

Vertrieb: Hoanzl (Ö), Broken Silence (D, CH) und digital.
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